
07. Februar 2025

Wahlforum in Aalen: Kandidaten
beantworten brennende Fragen!

Am 7. Februar 2025 fand das Wahlforum der Schwäbischen
Post in Aalen statt, bei dem Bundestagskandidaten zu

wichtigen Themen Stellung nahmen.

Freiburg, Deutschland - Am 7. Februar 2025 fand im Rahmen
eines Wahlforums der Schwäbischen Post eine
Schnellfragerunde mit den Bundestagskandidaten statt, bei der
klare Positionen zu aktuellen politischen Themen bezogen
wurden. Moderiert von Chefredakteur Constantin Blaß und SP-
Redaktionsleiter Jürgen Steck, beantworteten die Kandidaten die
Fragen mit einem einfachen „Ja“ oder „Nein“. Die Veranstaltung
brachte die Kandidaten der großen Parteien zusammen,
darunter Roderich Kiesewetter (CDU), Cornelia True (SPD), Dr.
Jeannette Behringer (Grüne), Chris-Robert Berendt (FDP), Dr.
Jürgen Müller (AfD) und Thomas Jensen (Die Linke).

Die Themen, die zur Diskussion standen, umfassten wichtige
politische Fragestellungen wie Rente, Atomkraft, Wehrpflicht
und die Diskussion über ein Tempolimit. Die Art der
Fragestellungen zielte darauf ab, den Wählern prägnante
Antworten zu bieten und damit die Positionen der verschiedenen
Parteien klarer darzustellen. Für die Anwesenden war es eine
gute Gelegenheit, die Standpunkte der Kandidaten vor den
voraussichtlichen vorgezogenen Bundestagswahlen am 23.
Februar 2025 kennenzulernen, die auf ein vorzeitiges Ende der
Ampel-Koalition zurückzuführen sind, wie die Landeszentrale
für politische Bildung Baden-Württemberg hervorhebt.

Wahlen und Bildung

https://www.lpb-freiburg.de/bundestagswahl-2025
https://www.lpb-freiburg.de/bundestagswahl-2025


Im Vorfeld der Bundestagswahlen haben Bildungseinrichtungen
verschiedene Programme aufgelegt, um Schüler:innen über das
Wahlsystem und die zur Wahl stehenden Parteien zu
informieren. Beispielsweise können Jugendliche sich im Rahmen
eines Jeopardy-Quizzes mit den Themen der Bundestagswahl
befassen. Dabei wird das Wissen über den Bundestag, die
Stimmenarten sowie die Änderungen durch die
Wahlrechtsreform vermittelt. Die Veranstaltung ist speziell für
Schüler:innen an Beruflichen Schulen konzipiert und dauert 90
Minuten.

Parallel dazu gibt es eine Vielzahl an Lernmaterialien, die
Schüler:innen darauf vorbereiten sollen, gut informierte
Wahlentscheidungen zu treffen. Eine Unterrichtseinheit von
Spiegel Ed thematisiert beispielsweise Gerechtigkeit und deren
Relevanz im Alltag für Schüler ab der 11. Klasse. Zudem bieten
Portale wie memucho.de ein Lernset an, das Schüler:innen in
Form von 16 Fragen die Möglichkeit bietet, ihr Wissen zum
Wahlsystem zu testen. Auch andere Ressourcen, wie
Arbeitsblätter und Übungen von 4teachers.de, unterstützen
Schüler bei der Vorbereitung.

Der Einfluss der sozialen Medien

Ein weiterer wichtiger Aspekt der bevorstehenden Wahlen ist
der Einfluss der sozialen Medien auf den Wahlkampf. Diskutiert
werden die Darstellung der Parteien in sozialen Netzwerken und
die Herausforderungen, die sich im Rahmen der digitalen
Kommunikation ergeben. In diesem Zusammenhang wird auch
ein „Fakt oder Fake“-Spiel angeboten, das den Schüler:innen
helfen soll, zwischen realen und KI-generierten Inhalten zu
unterscheiden.

Die bevorstehenden Wahlen bieten somit nicht nur eine
Gelegenheit für politische Debatten und Entscheidungsfindung,
sondern auch einen Rahmen für Bildungsinitiativen, die darauf
abzielen, die politische Bildung in Schulen zu stärken und das
Interesse der Jugend an politischer Teilhabe zu fördern. In

https://www.bildungsserver.de/bundestagswahl-12860-de.html


Anbetracht der ungewissen Sitzverteilung im 21. Bundestag sind
die kommenden Wochen entscheidend für unsere Demokratie.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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